
6.9 Einführung Parameterintegrale 

f:IxI R, Ik=[ak,bk], k=1,2 
bzgl 2. Variablen  R-integrierbar über I2  festen Werte der

1.) Variablen  von I1. Dann existiert das sog Parameterintegral F(x):= 
2

2

b

a

f(x,t)dt  xI1.
D6.9.1 (3900) Eine solche Funktion f heißt gleichstetig in der 1. 
Variablen auf
       I1xI2 falls 
          >0  >0:|f(x,t)-f(y,t)|<   x,yI1 mit |x-y|<  tI2.

        |F(y)-F(x)| 
2

2

b

a

   


 |),(),(| txftyf dt(b2-a2)  |x-y|<  x,yI1.

Bem:   Mit einer solchen gleichseitigen Funktion f gilt:
       a)f ist gleichmäßig stetig auf I1  tI2.
       b)FC(I1) 

      Existiert die Ableitung fx(x,t):=
d
dx

f(x,t)  feste tI2 und ist 

       fx R-integrierbar über I2  feste tI1 und ist 
       fx gleichstetig in x, so ist F differenzierbar auf I1 und

       es gilt F’(x)= 
2

2

b

a

fx(x,t)dt  xI1.

       Beachte |
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 fx(x,t)dt| 
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|fx((h,t))-fx(x,t)|dt 
0


h

0

K6.9.1 (3900) Aussage:  Funktion ist differenzierbar auf (0,) und es 

       gilt ’(x)=


0

(e-ttx-1log t)dt

Bew:  nN sind die Parameterintegrale Fn(x)= 
n

n/1

(e-ttx-1)dt diffb auf (0,)

     (offenes Intervall mit kompakten Intervallen ausschöpfen) und somit

     gilt '
nF (x) 




n 

n

n/1

(e-ttx-1log t)dt gleichmäßig auf [,1/] 
beliebig0




Aussage
Bem: Entsprechend gilt (.) ist beliebig oft differenzierbar auf (0,) 

     und (n)(x)=


0

(e-ttx-1log t)dt, nN, insbesondere ist ’’(x)>0 und 

     somit die  Funktion strikt konvex.
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